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Administrative Projektinformationen 
 

Projekttitel:  Beyond Digital Violence 

Capacity Building for Relevant Professionals Working with Chil-

dren and Young People Who Experienced Sexualised Violence Us-

ing Digital Media  

Projektakronym:   ByeDV  

Fördernummer:   101005221  

Projektlaufzeit:   Mai 2021 - April 2023  

Ausschreibung:   Rights, Equality and Citizenship - REC-RDAP-GBVAG-2020  

Projektart:   REC-AG  

Förderinstitution:  Dieses Projekt wird kofinanziert durch das Programm Rechte, 

Gleichstellung und Unionsbürgerschaft (2014-2020) der Europäi-

schen Union. 

Projektkoordination:  Sylvia Fein, DGfPI e. V.  

Leitende Forschende:   Frederic Vobbe, SRH Hochschule Heidelberg  

Katharina Kärgel, SRH Hochschule Heidelberg 

Kontakt Datenmanagement:  Frederic Vobbe 

 +49 6221 6799 424  

frederic.vobbe@srh.de  

Katharina Kärgel  

+49 6221 6799 403  

katharina.kaergel@srh.de  

Kontakt Projektwebsite: Katharina Kärgel, SRH Hochschule Heidelberg 

    byedv.hshd@srh.de  

Website-URL: www.byedv.de  

Projektbeschreibung:  ByeDV forciert im Sinne der Kompetenzentwicklung die Imple-

mentierung empirisch entwickelter Handlungsempfehlungen zum 

fachlichen Umgang mit mediatisierter sexualisierter Gewalt gegen 

Kinder und Jugendliche in der Beratungspraxis. Mittels einer forma-

tiven Evaluation werden evidenzbasierte Qualitätskriterien zur Im-

plementierung der Handlungsempfehlungen entwickelt, die auf na-

tionaler wie auch EU-Ebene eine Blaupause für all jene Fachkräfte 

darstellen, die zu mediatisierter sexualisierter Gewalt gegen Kinder 

und Jugendliche arbeiten.  
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Einleitung 

Das Deliverable mit der Nummer D4.1 „Webpage“ ist Teil des Arbeitspakets „Dissemination, Kom-

munikation, Verwertung“. Mit der Website des ByeDV-Projekts wird somit das Ziel verfolgt, die 

Schüsselbotschaft „take action against cyber sexual violence“ zu verbreiten und dabei gleichzeitig 

einen Wiedererkennungswert für ByeDV zu schaffen, indem das Projektlogo gebrandet wird. 

Gleichzeitig geht es selbstverständlich darum, die mit ByeDV adressierten Zielgruppen (z.B. Fach-

kräfte der pädagogischen Praxis) möglichst umfassend über das Projekt ByeDV einschließlich seiner 

Ziele, Maßnahmen, Aktivitäten und Ergebnisse zu informieren. 

Dieser Kurzbericht informiert über die Struktur und den Aufbau der Projektwebsite, die im Sinne 

des Erreichens der adressierten Zielgruppen öffentlich zugänglich ist. 

Die Webseite enthält allgemeine wie fachbezogene Informationen über das Projekt ByeDV im All-

gemeinen sowie Projektaktivitäten und Ergebnisse im Speziellen. Zwischenergebnisse, Hinweise 

auf Veranstaltungen und weitere bedeutsame Informationen werden projektbegleitend zeitnah ak-

tualisiert und/oder eingestellt. Öffentlichkeitsarbeit stellt schließlich einen Eckpfeiler des ByeDV-

Projekts dar.  

Sowohl der Aufbau von Kapazitäten für Fachkräfte, die zu mediatisierter sexualisierter Gewalt ge-

gen Kinder und Jugendliche arbeiten, als auch die Dissemination der Qualitätskriterien zur Imple-

mentierung von Handlungsempfehlungen zum fachlichen Umgang mit mediatisierter sexualisierter 

Gewalt gegen Kinder und Jugendliche sind wesentliche Eckpfeiler des ByeDV-Projekts. Ebendes-

halb versteht sich die Website als sich fortlaufend entwickelndes Kommunikationsmedium, das der 

Verbreitung von Informationen über die Projektaktivitäten und -ergebnisse dient. Eine regelmä-

ßige Pflege und Aktualisierung der Websiteinhalte wird demgemäß sichergestellt.  

Website-Zugriff 

Die ByeDV-Projektwebseite ist für jedermann in deutscher und englischer Sprache über das Inter-

net zugänglich respektive abrufbar. Durch die gewählte URL www.byedv.de ermöglicht es, die Seite 

auch über Suchmaschinen leicht zu finden.  

Menüpunkte 

Die ByeDV-Website untergliedert sich in die folgenden Menüpunkte:  

• Startseite 

Die Startseite verschafft einen Überblick über die wichtigsten Informationen zu ByeDV,  
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vergangene und zukünftige Projektaktivitäten sowie die bereitgestellten Websiteinhalte. 

• Projekt 

Der Reiter Projekt umfasst Informationen zum Hintergrund und Ziel von ByeDV. Ferner 

wird die Gestaltung des Implementierungsprozesses sowie der Ablauf der formativen Eva-

luation skizziert. In einem Exkurs wird in die Entstehung und Entwicklung der in ByeDV 

zu implementierenden Handlungsempfehlungen zum fachlichen Umgang mit mediatisier-

ter sexualisierter Gewalt gegen Kinder und Jugendliche eingeführt. 

• Materialien 

Auf dieser Seite werden Materialien und Publikationen des Verbundteams zu mediatisierter 

sexualisierter Gewalt im Allgemeinen und ByeDV im Speziellen bereitgestellt.  

• Team 

Auf dieser Seite werden die Teams SRH und DGfPI sowie die Beiratsmitglieder und Fach-

kräfte der partizipierenden Fachstellen vorgestellt. 

• Kontakt 

Auf dieser Unterseite erfahren Besucher*innen, wie Sie das Verbundteam kontaktieren kön-

nen. 

Bei der Gestaltung der Website achtete das Verbundteam respektive die verantwortliche Webde-

signerin darauf, die Besuchenden direkt zu den fachlich-inhaltlichen Menüpunkten zu führen und 

gleichzeitig Kontakt- und Urheberrechtsinformationen in Header und/oder Footer prominent dar-

zustellen. 

Wartung und Administration 

Die Projektwebseite ist ein wertvolles Instrument für die Kommunikation, Verbreitung und Sensi-

bilisierung für das ByeDV-Projekt. Daher ist die aktive Verwaltung der Daten und die Aktualisie-

rung von Informationen über die Webseite während der gesamten Projektlaufzeit zwar in der 

Verantwortung der SRH Hochschule Heidelberg und dennoch eine gemeinsame Aufgabe des Ver-

bundteams. Ibadete Sefedini, SI Webdesign, ist die Entwicklerin und Hauptadministratorin der 

Projektwebseite. Katharina Kärgel und Frederic Vobbe (SRH Hochschule Heidelberg) werden die 

Pflege und Administration der ByeDV-Webseite unterstützen. Rechtliche Aspekte, Datenschutz 

und Impressum wurden finden sich im Footer der Webseite. 

 


